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8 TaskCards – Einführung (Silhavy Barbara) 

 In diesem Kapitel erfahren Sie 

 Was ist TaskCards? 

 Wie funktioniert Task Cards? 

 Was ist das Besondere an Task Cards? 

 Registrierung 

 

 In welchem Bereich unterstützt dieses Programm 

 Bereitstellung von Informationen, Aufgabenstellungen, Pinnwand, Veranstal-

tungskalender, außerschulische Projekte und vieles mehr 

 Was sind die Voraussetzungen 

 Erstellung eines eigenen Accounts für die Person die die Inhalte bereit stellt 

 Wo finden Sie dieses Programm 

 https://www.taskcards.de/#/home/start 

 

Kurzbeschreibung – Was ist TaskCards? 

TaskCards ist eine Online Plattform, mit der z.b. im schulischen Bereich, Aufgaben und Infor-

mationen bereitgestellt werden, welche von einer Gruppe gleichzeitig bearbeitet werden kann.  

 

Wie funktionieren Task Cards? 

´Die Online Pinnwände auf TaskCards bieten die Möglichkeit, Lernstrecken oder Pläne digital 

abzubilden. Dies bringt viele Vorteile wie z.b.: 

 

 Einfacher Zugang für Schüler*innen 

 Einfache Möglichkeit Materialien an einen Ort hochzuladen 

 Ablegen von verschiedenen Aufgaben und Lernvideos 

 Erstellung ist schnell und einfach 

 Papierlos 

 Viele Einsatzmöglichkeiten z.b. als Selbstlernstrecken oder im Online-Unterricht 
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Was ist das Besondere an Task Cards? 

Die Plattform entspricht den DSGVO-Richtlinien und bietet mit der Funktion „Berechtigungen“ 

die Möglichkeit, Zugänge individuell zu erstellen und zu steuern.  

 

Registrierung 

 

Für die Bearbeitung ist eine Registrierung nicht notwendig (Schüler*innen müssen nicht 

extra einen Account erstellen). 

Datenschutz 

 

In diesem Kapitel erfahren Sie 

 Informationen zum Datenschutz 

 

 

Datenschutz spielt vor allem im schulischen Bereich eine wichtige Rolle. Hier einige In-

formationen für den Einsatz: 

Welche Firma steckt dahinter? : dSign Systems GmbH aus Schmalkalden (Deutsch-

land) 
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Server: Strato AG, stehen in Deutschland 

Cookies: aktuell Keine 

Privat: Pinnwände können auf privat gestellt werden 

Accounts: Schüler*innen müssen keine eigene Accounts für die Bearbeitung erstellen 

Daten: Sparsam 

 

Pinnwände und weitere Funktionen 

 

In diesem Kapitel erfahren Sie 

 Die Unterschiede zu den Pinnwänden 

 Erstellung einer Pinnwand 

 Weitere Funktionen 

 Setzen von Berechtigungen 

 Möglichkeiten von Materialsammlungen 

 

 

Um eine Pinnwand selbst zu erstellen, ist der erste Schritt die Registrierung und Anmel-

dung. Danach kann über das eigene Profil eine Pinnwand erstellte werden. Ich kann das 

Layout, den Namen und die Beschreibung mit Klick auf das untere Plus leicht selbst er-

stellen.  
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Pinnwänden können verschiedene Layouts zugewiesen werden. Folgende Möglichkeiten 

gibt es: 

 Pinnwand: Spaltenansicht 

 

 Tafel: freie Fläche, z.B. für Gestaltung von MindMaps) 
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 Weltkarte: man kann Pins auf der Welt setzen und diese mit Materialien, Links 

etc. befüllen 

 

 Zeitstrahl: Achse, an der man Post verankern kann, z.B. um zeitliche Abläufe 

darzustellen. 

 

 

 Blog: Format, in dem Posts einfach nacheinander aufgereiht werden 
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So könnte eine Pinnwand aussehen  

 

Weitere Elemente 

Es ist möglich noch weitere Elemente hinzuzufügen: 

 Textfelder 

 Videokonferenzen 

 Kontaktkarten 

Erklärungen und Tutorials findet man direkt auf der Webseite.  

Berechtigungen 

Der Vorteil von TaskCards besteht darin, Berechtigungen zu setzen.  

 Einzelne Elemente (z.b. für Spalten) für einzelne Gruppen oder Personen. Diese 

erhalten individuelle Links oder QR-Codes. 

 Link/QR-Code für eine Gruppe generieren und im Laufe der Bearbeitung mehr 

Elemente freigeben 
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Möglichkeiten von Materialsammlungen 

1. Offene Materialsammlung 

Diese Form ist weit verbreitet, da es sehr einfach in der Erstellung und Bearbeitung ist. 

Die Materialien werden in Spalten gesammelt, somit haben alle die Möglichkeit, die Be-

reiche zu sehen und zu bearbeiten. Alle sehen was von anderen gemacht wurde.  

 

2. Individuelle Zusammenstellung 

Es gibt die Möglichkeit einen Wochenplan zu erstellen und durch die bereits erwähnte 

Funktion „Berechtigungen“, für bestimmte Personen nur bestimmte Bereich freizuge-

ben. Diese Bereiche werden mittels Link/QR-Code freigegeben. Dies bedeutet im schu-

lischen Kontext, dass einzelne Bereiche nur von einzelnen Schüler*innen gesehen/be-

arbeitet werden können. Diese sorgt für weniger Ablenkung und Druck.  

 

Preise & Lizenzen 
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In diesem Kapitel erfahren Sie 

 die verschiedenen preislichen Informationen 

 

 

Einzel-Lizenz 

 

 

Organisationen 
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Fazit 

Das Programm TaskCards bietet vielfältige Anwendungsmöglichkeiten im Bereich Collaboration, 

Selbstlernstrecken, Plänen, Materialsammlungen und Lernvideos. Personen, für welche die In-

halte freigegeben werden, müssen keinen eigenen Account erstellen, was vor allem in der Schule 

sehr praktisch sein kann. Auf der Webseite gibt es Tutorials sowie FAQ womit die Bearbeitung 

und Erstellung sehr schnell und einfach ist.  

 


